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Wer bin Ich? Wer sind Wir? – Zu Identitäten der Deutschen aus dem 

östlichen Europa 

Eine Wanderausstellung des Hauses des Deutschen Ostens 

 

 

„Wer bin ich?“ – die Frage nach der eigenen Identität stellt sich für jeden Menschen 

im Laufe seines Lebens immer wieder. Viele Faktoren können dabei eine Rolle spielen 

– die Herkunft, die Sprache, die Religion und das, was man als „Heimat“ ansieht. Aber 

auch Dinge wie der Beruf, bestimmte Essensvorlieben oder Hobbys. Identitäten 

können außerdem mit Gruppen wie der Familie oder der Nation verbunden werden. 

„Wer sind wir?“ – auch so gut wie jede Gruppe, Gemeinschaft oder Gesellschaft 

vergewissert sich im Laufe der Zeit ihrer Identität stets aufs Neue. 

Die HDO-Ausstellung „Wer bin Ich? Wer sind Wir?“ fragt nach Identitäten von 

Deutschen aus dem östlichen Europa. Es geht ihr dabei um Dialekte wie das 

Siebenbürgisch-Sächsische; um Bräuche und Traditionen wie die oberschlesische 

Barbarafeier; um Kleidung wie die Waitzacker Bauerntracht aus Pommern; um 

heimatliche Gerichte; um religiöse Besonderheiten wie die schlesische Liturgie; um 

Heimat und prägende Geschichtsereignisse, wie die Vertreibung nach dem Zweiten 

Weltkrieg. 
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Umfang der Wanderausstellung 

 

 

15 Roll-Ups (ca. 80 x 220 cm) 

2 allgemeine Roll-Ups: “Impressum” und “Einführung” 

13 Themen: „Identität und Heimat“, „Identität und Landschaft“, „Identität und 

Erinnerung“, „Identität und Tracht“, „Identität und Handwerk“, „Identität und 

Brauchtum“, „Identität und Sprache“, „Identität und Musik“, „Identität und 

Literatur“, „Identität und Religion“, „Identität und Familie“, „Identität und 

Symbole“, „Identität und Essen“ 

>>> einfacher Transport in Transporttaschen, einfacher Aufbau, keine Aufhängung 

nötig 

Auf Wunsch lassen wir Ihnen eine Ansicht der Roll-Ups zukommen. 

 

6 Interviewfilme 

Jeweils ca. 15-20 Minuten Länge 

Als Datei zur Verfügung gestellt 

Interviewpartner: 

  Mulo Francel (Saxofonist mit Wurzeln in Böhmen) 

  Dr. Florian Roth (Münchner Stadtrat, geboren in Siebenbürgen) 

Andrea Kielburg (engagiert in der Trachten- und Brauchtumspflege, 

Wurzeln im Banat) 

Dr. Zuzana Finger (ehemalige Heimatpflegerin der Sudetendeutschen, 

geboren in der Slowakei) 

Familie Hubert (Musikerfamilie aus Russland) 

Lukas Moj (Familienforscher, geboren in Oberschlesien) 
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Weitere mögliche Leihgaben 

Verschiedene Medien der HDO-Bibliothek, Fotos und weitere Materialien zur 

Illustration der einzelnen Themen 

Auf Wunsch lassen wir Ihnen eine Liste an möglichen Leihgaben zukommen. 

 

Leihbedingungen 

 

Die Wanderausstellung kann kostenlos ausgeliehen werden. Der Leihnehmer muss 

die Transportkosten übernehmen und haftet für etwaige Schäden an den Roll-Ups. 

Es wird ein Leihvertrag abgeschlossen. 

Die Ausstellung muss vollständig, d.h. mit allen Roll-Ups gezeigt werden. Eine 

Auswahl aus den Roll-Ups ist nicht möglich. Zudem sollte zumindest einer der 

Interviewfilme gezeigt werden. 

Eine Ergänzung der Wanderausstellung durch eigene Ausstellungsstücke (z.B. aus 

dem eigenen Museumsbestand oder durch Leihgaben) ist möglich und gewünscht. 

In diesem Fall ist aber eine Absprache mit dem Haus des Deutschen Ostens nötig. 

Ergänzende Texte müssen dem HDO spätestens zwei Wochen vor 

Ausstellungsbeginn vorgelegt werden. 

 

Virtuelle Ausstellung 

 

Die Ausstellung ist auch als virtuelle Ausstellung verfügbar. Unter https://www.hdo-

vr.de/Okt20/ können Sie sich ein Bild machen, wie die Ausstellung im HDO 

aufgebaut war. 

 

Materialien für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Fotos und Texte zur Bewerbung der Wanderausstellung stellen wir Ihnen auf 

Anfrage gern zur Verfügung. 

 

Kontakt für Anfragen 

 

Haus des Deutschen Ostens 

Patricia Erkenberg M.A. 

E-Mail: Patricia.Erkenberg@hdo.bayern.de 

Telefon: 089/449993-215 

https://www.hdo-vr.de/Okt20/
https://www.hdo-vr.de/Okt20/
mailto:Patricia.Erkenberg@hdo.bayern.de
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Blick in die Ausstellung im HDO 

 

 

 


